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Arbeitsblatt 11: Stadtgestaltung

Die Stadt Osnabrück plant auf dem gesamten 16 km langen Haseabschnitt im Bereich der Stadtgrenzen einen Haseuferweg.

Einige Abschnitte des Haseuferwegs sind schon realisiert worden:

Beispiele sind der Haseuferweg in Eversburg, der 1,5 km lange Haseuferweg zwischen der Wachsbleiche und der Römereschstraße oder der Fuß- und Radweg entlang der Hase im Hasepark auf dem ehemaligen Klöckner-Gelände.

Die drei oben genannten Beispiele beziehen sich auf Haseabschnitte außerhalb der Osnabrücker Innenstadt.

Wie ist die heutige Situation im Zentrum der Stadt?

Wie sieht das Haseufer in der City aus?

Ist das Haseufer überall zugänglich?

Auf diesem Spaziergang kannst du den Verlauf der Hase in der Osnabrücker Innenstadt genau erkunden und deine Beobachtungen, Änderungsvorschläge zur Gestaltung des Haseufers in einer Tabelle zusammenfassen.

Du bist heute der Stadtplaner / die Stadtplanerin! 

	Haseabschnitt zwischen
	Wie sieht das Flussufer aus?*
	Was würdest du hier verändern?

Wie könnte man hier den Haseuferweg gestalten?

	Konrad-Adenauer-Ring und Heinrich-Heine-Straße
	
	

	Heinrich-Heine-Straße und Schlagvorder Straße
	
	

	Schlagvorder Straße und Wittekindstraße
	
	

	Wittekindstraße und Georgstraße:
„Öwer de Hase“
	
	

	Georgstraße und Herrenteichsstraße
	
	

	Herrenteichsstraße und Mühlenstraße: entlang des Herrenteichswalles
	
	

	Mühlenstraße und Hasetorwall
	
	


*Einige der Möglichkeiten: ganz oder zum Teil betoniert oder gepflastert; durch die Straße/den Parkplatz verdeckt; Grünstreifen mit/ohne Bäume, Sträucher; Häuser stehen bis zum Wasser etc.
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